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Zur Halmfliegenfauna des Flächennaturdenkmales „Der See“/ 
Landkreis Gotha (Diptera, Chloropidae)

Jörg Weipert, Ilmenau

Zusammenfassung

Im Flächennaturdenkmal „Der See“ und dem südlich angrenzendem Gebiet „Bombentrichter“ (2 
bzw. 2,5 km NW von Apfelstädt) wurden zwischen 1986 und 1989 mit Hilfe von Kescher-, 
Exhaustor- und Gelbschalenfängen insgesamt 41 Chloropiden-Arten nachgewiesen. Unter ihnen 
befanden sich mit Elachiptera brevipennis, Siphonella oscinina, Rhopalopterum femoralis, 
Oscinella maura, Oscinella nitidissima und Oscinella trigonella sechs ökofaunistisch bemerkens
werte Arten. Elachiptera uniseta und Calamoncosis aspistylina sind neu für die Fauna Thüringens 
nachgewiesen worden.

Summary

In the protected area „Der See“ and south of them in an also protected wet area, named 
„Bombentrichter“ (Thuringia, District Gotha) were catched all together 41 species of Chloropidae 
(Insecta, Diptera, Brachycera) with different methods between 1986 and 1989. The areas lies 2 and 
2,5 km northwest from the village Apfelstädt.
Elachiptera uniseta and Calamoncosis aspistylina are new recorded for the dipterean fauna of 
Thuringia. Species with faunistical importance are Elachiptera brevipennis, Siphonella oscinina, 
Rhopalopterum femoralis, Oscinella maura, Oscinella nitidissima and Oscinella trigonella.

1. Vorbemerkungen

Faunistische Informationen über das Flächennaturdenkmal „Der See“ bei Großrettbach 
(Landkreis Gotha) wurden bereits mehrfach mitgeteilt. Neben Kenntnissen zur Libellen
fauna (Zimmermann 1976) liegen erste, z.T. bemerkenswerte Befunde zum Auftreten von 
Käfern (Coleóptera) vor (Hartmann & Bellstedt 1987, Hartmann 1989). Inzwischen 
wurden Daten zur Dipterenfauna des Gebietes gesammelt,von denen nachfolgend der 
Bestand an Halmfliegen (Diptera, Chloropidae) vorgestellt werden soll.

2. Die Untersuchungsflächen

Die Erhebungen erfolgten sowohl im eigentlichen Flächennaturdenkmal „Der See“, als 
auch im ca. 500 m südlich gelegenem Gebiet „Bombentrichter“.
Auf eine Beschreibung des Gebietes „Der See“ kann hier verzichtet werden, da
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diese durch Hartmann & Bellstedt (1987) vorgenommen worden ist.
Das zweite Untersuchungsgebiet „Bombentrichter“ umfaßt eine Fläche von ca. 10 ha. Es 
handelt sich um eine große Senke mit ausgedehnten Phragmites-Beständen, randlichen 
Gebüschen und ca. 15-jährigen Gehölzbeständen (Pappel, Fichte, Lärche, Stieleiche) am 
Nord- und Ostrand. Im nordöstlichen Teil des Gebietes sind mehrere tiefe, wassergefüll
te Trichter vorhanden, welche auf Sprengungen von Munitionsresten aus dem zweiten 
Weltkrieg zurückzuführen sind (daher der Name „Bombentrichter“). Einige Gräben 
durchziehen das Gebiet. Es sind kleine Feuchtwiesen und Hochstaudenfluren vorhanden. 
Am südlichen Rand befinden sich eine Anpflanzung des Speierlings (Pflanzung 1993) 
sowie ein Wildacker. Insgesamt finden wir auf relativ geringer Fläche ein vielgestaltiges 
Mosaik von Biotopstrukturen. Trotz der isolierten Lage - das Gebiet ist vollständig von 
Ackerflächen umgeben - bietet es damit Lebensraum für viele Vogelarten, Säuger und 
insbesondere Insekten.

3. Methodik

Der Fang der Chloropiden erfolgte 1986 bis 1988 mittels stichprobenartig vorgenomme
ner Kescherfänge, durch Aufsammlungen mit dem Exhaustor sowie durch den kurzzeiti
gen Einsatz von zwei Gelbschalen (April/Mai 1986). Von Mai bis November 1989 wur
den nochmals zwei Gelbschalen eingesetzt (Fotoschalen 130 x 180 mm, am Boden ste
hend; Fangflüssigkeit: 2,5%ige Formaldehydlösung mit Zusatz eines Detergenzmittels). 
Diese Fallen wurden in ca. 14-tägigem Abstand geleert. Die Bestimmung der Tiere er
folgte auf der Grundlage der Arbeiten von Chvala et all. (1974), Collin (1946), D uda 
(1932/33, 1935) und Ismay (1975, 1980). Die Nomenklatur folgt N artshuk (1984). Be
lege zu allen nachgewiesenen Arten befinden sich in der Sammlung des Verfassers.

Herrn Dipl.-Biol. M. Hartmann (Naturkundemuseum Erfurt) sei an dieser Stelle recht herzlich für 
seine Bereitschaft zur Durchführung der regelmäßigen Leerungen gedankt. Frau Dr. H. Wendt 
(Naturkundemuseum Berlin) danke ich recht herzlich für die Überprüfung kritischer Arten.

4. Ergebnisse

Insgesamt wurden 1172 Chloropiden-Individuen in 41 Arten gesammelt (Tab. 1). Neben 
Chloropidenarten, die in Mitteleuropa weit verbreitet und oft in großer Anzahl zu finden 
sind, wie Elachiptera cornuta, Oscinella frit, Oscinella pusilla, Incertella albipalpis, 
Conioscinella frontella, Aphanotrigonum trilineatum, Meromyza nigriventris, Chlorops 
pumilionis und Thaumatomyia notata wurden auch solche gefunden, deren Vorkommen 
beim gegenwärtigen Stand der Erforschung als faunistisch bemerkenswert einzustufen 
sind. So gelangen Nachweise von Elachiptera brevipennis, Elachiptera uniseta, Siphonella 
oscinina, Calamoncosis aspistylina, Rhopalopterum femoralis, Oscinella maura, Oscinella 
nitidissima und Oscinella trigonella. Diese Funde werden nachfolgend separat behandelt.
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4.1 Anmerkungen zu faunistisch bedeutsamen Vorkommen

Elachiptera brevipennis (MEIGEN, 1830)

FND „Der See“: 0,1 Expl. am 24.IX.1989 in Gelbschale;

„Bombentrichter“: 5,2 Expl. am 27.V.1989 in Gelbschale; 10,2 Expl. am 17.VI.1989 in Gelbschale;
6,2 Expl. am 01.VII. 1989 in Gelbschale; 3,0 Expl. am 23.VII. 1989 in Gelbschale;
1.0 Expl. am 05.VIII. 1989 in Gelbschale; 1,2 Expl. am 05.IX.1989 in Gelbschale;

Rapp (1942) nannte zwei Fundorte für das heutige Thüringen: Gotha und Kranichfeld. 
Neuere Funde in Deutschland sind aus Strausberg bei Berlin (Wendt 1968), dem NSG 
Leutratal bei Jena (Bährmann1980), der Nordseeküste (Von Tschirnhaus 1981) und aus 
dem NSG Apfelstädter Ried bei Arnstadt (Bährmann 1987) bekannt geworden. Darüber 
hinaus ist das Vorkommen der Art für Belgien, die ehemalige CSFR, England, Östereich, 
Rumänien, den europäischen Teil der GUS und Kasachstan belegt (Nartshuk 1984). Die 
genannten Fundorte lassen auf eine Hauptverbreitung in Europa schließen, wobei auffällt, 
das E. brevipennis meist nur in wenigen Exemplaren gefangen wurde. Dies dürfte durch 
die versteckte Lebensweise bedingt sein. Die Art ist brachypter oder micropter und hält 
sich vorzugsweise in den unteren Stratabereichen feuchter bis nasser Biotope auf. Ihr 
Fang mittels Kescher ist daher fast ausgeschlossen, was den Einsatz spezieller 
Fangmethoden (z.B. Bodenfallen, Farbschalen) oder die Zucht aus der Bodenstreu erfor
derlich macht. E. brevipennis ist möglicherweise weiter verbreitet als bisher bekannt.

Elachiptera uniseta COLLIN, 1939:

FND „Der See“: 1,0 Expl. am 30.IV. 1986 in Gelbschale; 1,0 Expl. am 13.V.1986 in Gelbschale; 
0,1 Expl. am 24.IX.1989 in Gelbschale;

„Bombentrichter“: 0,1 Expl. am 01.VII. 1989 in Gelbschale; 0,2 Expl. am 23.VII. 1989 in Gelbschale;
1.1 Expl. am05.IX.1989 in Gelbschale; 1,0 Expl am 15.X. 1989 in Gelbschale; 
1,0 Expl. am 05.XI. 1989 in Gelbschale;

N artshuk (1984) nannte England, Ungarn und die ehemalige DDR als bekannte 
Verbreitungsgebiete von E. uniseta. De Bruyn (1985) fand die Art in Belgien. Nach 
W endt (1990) wurde E. uniseta in Deutschland bislang nur in den ehemaligen ostdeut
schen Bezirken Frankfurt und Potsdam gefunden. Die Fänge im Gebiet des FND „Der 
See“ und den „Bombentrichtern“ sind die ersten Nachweise für Thüringen.

Siphonella oscinina (FALLEN, 1820)

FND „Der See“: 2,0 Expl. am 14.VIII.1986 mit Exhaustor;

Siphonella oscinina ist nach N artshuk (1984) holarktisch verbreitet. In Thüringen wurde 
die Art bisher nur im NSG Leutratal bei Jena gefunden (Bährmann 1980).
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Calamoncosis aspistylina DUDA, 1935 

FND „Der See“: 0,1 Expl. am 05.VIII. 1989 in Gelbschale;

Nach D uda ' s Beschreibung der Art (1935) aus Neu Darchau bei Dannenberg gab es nur 
Nachweise aus Frankfurt/Oder (Wendt 1990; 1935 durch M. P. RIEDEL gefangen), aus 
England (Ismay 1981), der ehemaligen CSFR (Zuska 1969) und der Petersburger Region 
(Nartshuk 1984). Der am 5. VIII. 1989 mittels Gelbschale erfolgte Fang eines Weib
chens ist damit der erste Nachweis dieser Art in Thüringen und der sechste Fund in 
Europa.

Rhopalopterum femoralis (COLLIN, 1946)

„Bombentrichter“: 1,2 Expl. am 12.IX.1987 mit KF;

Nach N artshuk (1984) ist die Art eurosibirisch verbreitet. Nach Funden im NSG 
Apfelstädter Ried (Weipert unveröff.) handelt es sich um den zweiten Nachweis von R. 
femoralis in Thüringen.

Oscinella maura (FALLEN, 1820)

FND „Der See“: 1,1 Expl. am 14.VIII.1986 mit KF;

Die wahrscheinlich in ganz Europa und Westsibirien verbreitete Art (Nartshuk 1984) ist 
aus Thüringen bisher nur von zwei Orten bekannt gewesen: Pößneck (Riedel 1918) und 
NSG Leutratal bei Jena (Bährmann 1980).

Oscinella nitidissima (MEIGEN, 1838)

FND „Der See“: 0,1 Expl. am 29.V.1988 mit KF;

Diese Chloropide ist gleichfalls holarktisch verbreitet. Einziger bekannt gewordener 
Fundort in Thüringen ist das NSG Leutratal bei Jena (Bährmann 1980).

Oscinella trigonella DUDA, 1933

FND „Der See“: 1,0 Expl. am 23.VII. 1989 in Gelbschale;

Obwohl nach N artshuk (1984) in ganz Europa und der Mongolei vorkommend, sind 
Funde von O. trigonella in Thüringen spärlich. Die bisher einzigen Fundorte sind der 
Immissionsbereich eines Düngemittelwerkes bei Steudnitz im Landkreis Jena (Bährmann 
1982, Weipert 1986) und die ehemalige Tongrube Neudietendorf (Weipert 1989).
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Tab. 1: Artenliste der im FND „Der See“ und im Gebiet „Bombentrichter“ (Bomb.) 
nachgewiesenen Halmfliegen (Diptera, Chloropidae);
(Fangmethoden: KF - Kescherfang, EF. - Fang mit Exhaustor, GS - Gelbschale).

Arten
See
1986
GS

See
1986

KF/EF

See
1988
KF

See
1989
GS

Bomb.
1987
KF

Bomb.
1989
GS

Summe

Elachiptera brevipennis (MEIGEN, 1830) 1 34 35
Elachiptera cornuta (FALLEN, 1820) 6 17 9 27 59
Elachiptera tuberculífera (CORTI, 1909) 1 1
Elachiptera uniseta COLLIN, 1939 2 1 7 10
Siphonella oscinina (FALLEN, 1820) 2 2
Calamoncosis aspistylina DUDA, 1935 1 1
Calamoncosis minima (STROBL, 1893) 1 1
Lipara lucens MEIGEN, 1830 1 1
Lipara pullitarsis 
DOSKOCIL & CHVALA, 1971

1 1

Oscinisoma cognata (MEIGEN, 1830) 2 4 37 43
Rhopalopterum anthracina 
(MEIGEN, 1830)

1 2 2 5

Rhopalopterum femoralis (COLLIN, 1946) 3 3
Oscinella angularis COLLIN, 1946 1 1
Oscinella frit (LINNAEUS, 1758) 2 310 1 153 12 130 608
Oscinella hortensis COLLIN, 1946 4 1 5
Oscinella maura (FALLEN, 1820) 2 2
Oscinella nigerrima (MACQUART, 1835) 1 1
Oscinella nitidissima (MEIGEN, 1838) 1 1
Oscinella pusilla (MEIGEN, 1830) 7 ■ 6 7 20
Oscinella trigonella DUDA, 1933 1 1
Incertella zuercheri (DUDA, 1933) 49 49
Incertella albipalpis (MEIGEN, 1830) 4 6 10
Conioscinella frontella (FALEN, 1820) 20 1 21
Conioscinella zetterstedti 
ANDERSSON, 1966

3 2 5

Tricimba lineella (FALLEN, 1820) 1 1
Tricimba cincta (MEIGEN, 1830) 2 5 1 8
Aphanotrigonum trilineatum 
(MEIGEN, 1830)

8 91 66 165

Meromyza femorata MACQUART, 1835 2 1 3
Meromyza nigriventris MACQUART, 1835 58 2 60
Chlorops brevimanus LOEW, 1866 1 6 2 9
Chlorops pumilionis 
(BJERKANDER, 1778)

5 3 1 9

Chlorops ringens LOEW, 1866 5 5
Chlorops serenus LOEW, 1866 1 1
Chlorops speciosus MEIGEN, 1830 1 1
Cryptonevra flavitarsis (MEIGEN, 1830) 2 2
Cetema cereris (FALLEN, 1820) 3 3
Cetema elongata (MEIGEN, 1830) 3 7 10
Thaumatomyia glabra (MEIGEN, 1830) 1 1
Thaumatomyia notata (MEIGEN, 1830) 3 1 4
Lasiosina albipila (LOEW, 1866) 1 1
Lasiosina cinctipes (MEIGEN, 1830) 3 3
41 Arten 1172
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